
 

 
            
 
 
 
 
Flusstauchen in der Verzasca 
 
Viele Wege führen ins Tessin… aber alle treffen wir auf wenige Minuten genau in der 
Osteria Vittoria ein. Auf der Terrasse versammelt sich die lustige, aufgestellte Truppe 
und freut sich auf die zwei bevorstehenden Tauchtage. Das Wetter und die 
Beschreibung der Tauchpläzte sind vielversprechend. Nach dem Nachtessen 
geniessen wir eine längere oder kürzere Nachtruhe… 
 
Am Samstag geht’s nach dem Frühstück endlich los. Bruno und Küre haben alles 
bestens vorbereitet. 
 
Posse Nr. 2 
Der Weg bis zur Verzasca ist gar nicht so einfach. Aber die Mühe lohnt sich: 
schnapsklares Wasser, gigantischen Felswände mit den verschiedenen Strukturen, 
tausende kleine Steine am Grund, eine hinreissende Unterwasserlandschaft erwartet 
uns. 
 
Römerbrücke 
Die vom Wasser abgeschliffenen, glatten, riesengrossen Steine beeindrucken uns 
sehr. Dazu das Lichtspiel und der Blick nach oben durch das Wasser zur Brücke, 
einfach fantastisch. 
 
Leider passiert Andü ein Missgeschick. Beim Ausziehen fällt ihm die Flasche auf den 
Fuss – autsch… Wir wünschen dir gute Besserung! 
 
Am Sonntag sichern Küre und Bruno das Tauchbecken Posse Nr. 1 
Der Einstieg ist ziemlich schwierig, umso mehr geniessen wir dann das Glücksgefühl, 
im klaren Fluss zu schweben. Auch hier riesige Felsblöcke, aber auch grosse und 
kleine Forellen. 
 
Ein letztes Zusammensitzen in der Osteria und dann brechen alle zufrieden die 
Heimreise an. 
 
Ein grosses MERCI an die Organisatoren Bruno und Küre. 
 
Silvia und René 
 
  

 


